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In letzter Zeit wurden Lehrerstellen ausgeschrieben
und zur Anmeldung Photos der Bewerber verlangt.

Nicht aussichtsreich für einen Pestalozzi!

Man kann's auch so sagen
Lieber Nebelspalter

Ich bin an einem Kleinkredii-Kärjlein angestellt

und schicke Dir hier einen Straufj von
Sprachschönheiten, frischgepflückt aus zuletzt
eingegangenen Briefen:

und habe ich mich seit 12 Jahren
ehrlich durch meine Arbeit geschlagen.

Von Kindheit an habe ich mit
meiner Frau ein Bauerngewerbe
betrieben.

Schätzung meines Hauses Fr.

41000., Verhaftung Fr. 31000..
Möchte mich höfflich erkundigen,

ob das Geld auf einem Zinsfuh steht?

Wir möchten sehr gerne die alten
Schulden bezahlen, damit wir wieder
mit frohem Gemüt den Gläubigern
begegnen dürfen.

Die im Staatsdienst stehen, dürfen
keine Schulden machen It. Regierungs-
ratsbeschluh.

Nun will ich mich nicht mehr
länger ausdrücken und zeichne

Erwarte gerne baldigst den Kredit,

damit ich meine sämtlichen Schulden

vertilgen kann.
Für gefreue Abschrift: Leni.
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